
Spielbericht:  VfR – SV Frauenstein                                        am 15. März 2014 
 
ERGEBNIS:  6 : 2 
 
TORSCHÜTZEN:  Yannick Theis (2), Marius Kohl (2) Luis Börkey, 
     Marvin Zinn 
      
      
            
           
Gute zweite Halbzeit: 
 
Erneut war es ein schwacher Beginn unserer Mannschaft. Die Bälle kamen nicht an, es wurde 
nicht richtig verteidigt und der Spielaufbau war schlecht. Zu Recht gingen die Frauensteiner 
in der 5. Minute in Führung. Sehr verwunderlich war, dass wir auch ins Schwarze trafen.  
Luis Börkey war es, der in der 9. Minute mit einem Weitschuss zum 1:1 traf. Das war auch 
der Halbzeitstand, weil einfach nichts laufen wollte. In der Halbzeit wechselten Bela und Joel 
das Torwarttrikot. Niklas Schulz der Stammtorwart musste heute ersetzt werden. Die beiden 
machten ihre Sache gut.  
 
Direkt nach der Pause der nächste „Nackenschlag“. Elfmeter in der 22. Minute für 
Frauenstein. Joel hält, beim Nachschuss hatte er keine Chance. 1:2. Es dauerte noch fünf 
Minuten, bis dann endlich der Schalter auf Fußballspielen gelegt wurde und die Zuschauer 
wurden für ihr Ausharren belohnt. Marvin Zinn nutzte die Verwirrung im Gästestrafraum aus 
und versenkte zum 2:2 (27. Min). In der 29. Minute brachte Yannick Theis die Mannschaft 
mit einem schönen Schuss auf die Siegerstrasse. Der Ball war für den Gästetorwart unhaltbar. 
3:2. Jetzt war der Bann gebrochen und die Jungs nicht mehr zu halten. In der 36. Minute 
lochte Marius Kohl zum 4:2 ein und in der 37. Minute war es erneut Marius, mit dem 
spektakulärsten Treffer an diesem Tag. Marius setzte sich auf der linken Seite durch und 
wollte den Ball hoch vor das Tor bringen. Der Schuss wurde allerdings zu einer Bogenlampe, 
die immer länger wurde. Der Ball dotzte hinter dem Tormann genau auf die Linie und sprang 
ins rechte obere Dreieck. 5:2. Den Abschluss machte erneut Yannick, den niemand angreifen 
wollte. Also, schoss er den Ball einfach zum 6:2 Endstand ins Tor.  
 
Es war heute nicht alles Gold, was glänzte. Frauenstein schnupperte an einer Sensation, die 
von den Jungs in den letzte 15 Minuten zunichte gemacht wurde. An diese Leistung wollen 
wir auch in den nächsten Spielen anknüpfen. 
 
 
 
    

Es spielten:    Bela Dröse, Linus Brunner, Luis Börkey, Conner Hohensee,       
             Yannick Theis, Marius Kohl Lui-Leopold Theis, Erik Wendt,           

           Marvin Zinn, Frederic Zinn, Joel Börkey,  
 
 
 


